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der Abgeordneten Franziska Brychcy und Hendrikje Klein (LINKE)
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Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie 

 

 

 

Frau Abgeordnete Franziska Brychcy und 

Frau Abgeordnete Hendrikje Klein (Die Linke) 

über 

die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin 

 

über Senatskanzlei - G Sen - 

 

 

 

A n t w o r t  

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/26287 

vom 4. Juni 2026 

über Die neue Zielvereinbarung zur Schulreinigung 

_____________________________________________________________________ 

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt: 

 

Vorbemerkung der Verwaltung:  

 

Gemäß § 109 Schulgesetz für das Land Berlin (SchulG Berlin) obliegt es den 

bezirklichen Schulträgern, die äußeren Rahmenbedingungen für das Lehren und 

Lernen in der Schule zu schaffen. Dies beinhaltet den Bau, die Ausstattung und die 

Unterhaltung der Schulstandorte sowie die Einrichtung von Klassen.  

 

Die Schriftliche Anfrage betrifft Sachverhalte, die der Senat nicht aus eigener 

Zuständigkeit und Kenntnis beantworten kann. Er ist gleichwohl um eine sachgerechte 

Antwort bemüht und hat die Bezirke um Zulieferung gebeten, die bei der 

nachfolgenden Beantwortung berücksichtigt sind.  

 

1. Aus welchen Gründen wurden weder in 2024 noch in 2025 die im Rahmen der Zielvereinbarung 

„Saubere Schulen“ vorgesehenen Mittel i.H.v. bis zu 780.000 € für die Beschäftigung von 

Objektverwalter:innen von den Bezirken in Anspruch genommen, wie es im Schreiben „Basiskorrektur der 

Globalsummenzuweisung | Jahresabschluss 2025 der Bezirke“ vom 30.3.2026 heißt? Wieso sind Senat 

und Bezirke von der eigentlich deutlich früher geplanten Einstellung der Objektverwalter:innen 

abgewichen? 
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Zu 1.: Die Erarbeitung des Anforderungsprofils unter Mitwirkung der Bezirke in einer 

Unterarbeitsgruppe (UAG) sowie die Erstellung der Bewertungsauskunft nach Nr. 3.5 

AV zu § 49 Landeshaushaltsordnung (LHO) zum Arbeitsgebiet „Objektverwalterin bzw. 

Objektverwalter – Großer Check-up Schulreinigung“ durch den Senat und des 

Hauptpersonalrates (HPR) – erforderten eine intensive Zusammenarbeit und zeitlichen 

Aufwand.  

Der weitere Einstellungsprozess obliegt den Bezirken.  

Im Sinne der gesamtstädtischen Steuerung erfolgt ab 2026 für die Zielvereinbarung 

„Auf dem Weg zu sauberen Schulen – Qualitätsverbesserung Schulreinigung“ eine 

Verstetigung der Personalmittel in Höhe von jährlich 780.000 EUR im Kapitel 2729, 

Titel 91701 für die Haushaltsjahre 2026/2027 unter der Maßgabe, dass die 

gesamtstädtische Zielvereinbarung in den Jahren 2026 und 2027 fortgesetzt wird.  

Die Mittel sollen in Abhängigkeit der Inanspruchnahme der Bezirke 

(Stellenbesetzungen) mit der Basiskorrektur ausgereicht werden und dienen dazu, die 

personellen Voraussetzungen für bessere Reinigungsstandards zu schaffen.  

 

2. Wofür sind die für die Objektverwalter:innen vorgesehenen Mittel tatsächlich verausgabt worden? 

 

Zu 2.: Es wurden keine Mittel anderweitig verausgabt, die für Einstellungen von 

Objektverwaltenden vorgesehen sind. 

 

3. Ab welchem Zeitpunkt lagen den Bezirken alle nötigen Informationen, Mittelzusagen und sonstige 

benötigte Informationen vor, um die Stellen der Objektverwalter:innen auszuschreiben? 

 

Zu 3.: Seit dem 31.07.2025 liegen den Bezirken mit der Übermittlung der 

Bewertungsauskunft nach Nr. 3.5 AV zu § 49 LHO zum Arbeitsgebiet „Objektverwalterin 

bzw. Objektverwalter – Großer Check-up Schulreinigung“ durch den Senat alle 

notwendigen Unterlagen und Informationen vor. 

 

 

4. In welchen Bezirken wurden bereits Objektverwalter:innen eingestellt? (Ich bitte um Angabe des 

Einstellungsdatums!) In welchen Bezirken sind die Ausschreibungen bereits erfolgt? (Ich bitte um Angabe 

des geplanten Einstellungsdatums!) In welchen Bezirken sind bisher noch keine Ausschreibungen erfolgt? 

(Ich bitte um Angabe der Gründe!) 

 

Zu 4.: Die Rückmeldungen der Bezirke können der Anlage 1 entnommen werden.  
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5. Auch Pilotprojekte zur Kommunalisierung der Schulreinigung waren Teil der Zielvereinbarung (ZV) zur 

Schulreinigung. In 8 von 12 Bezirken wurde die Rekommunalisierung der Schulreinigung in den letzten 

Jahren bereits von der BVV beschlossen. In welcher Form soll die Kommunalisierung der Schulreinigung in 

der neuen Zielvereinbarung vorangetrieben werden? 

 

Zu 5.: Pilotprojekte zur (Re-)Kommunalisierung der Schulreinigung sind nicht Teil der 

Zielvereinbarung „Auf dem Weg zu sauberen Schulen – Qualitätsverbesserung 

Schulreinigung“. 

 

6. In welcher Form sollen Reinigungskräfte, die bisher z.B. bei der Online-Befragung zur 

Reinigungszufriedenheit außen vor gelassen wurden, in zukünftige Befragungen und die Ausgestaltung und 

Umsetzung der Zielvereinbarung zur Schulreinigung mit einbezogen werden? 

 

Zu 6.: Eine direkte Einbeziehung der Reinigungskräfte ist zum jetzigen Zeitpunkt nicht 

geplant. Als Angestellte der Reinigungsdienstleister sind sie jedoch Teil des Prozesses und 

in die bezirkliche Qualitätskontrolle von Reinigungsleistungen entsprechend eingebunden. 

 

7. In welchen Bezirken wird seit wann mit der Reinigungs-Kontroll-App gearbeitet (bitte aufgeschlüsselt in 

Probebetrieb und tatsächlichen Betrieb)? Gibt es Bezirke, in denen noch nicht oder nur im Probe-Betrieb mit 

der App gearbeitet wird? Wenn ja, was sind die Gründe dafür? 

 

Zu 7.: Im Rahmen der Beteiligung bei HPR und Hauptschwerbehindertenvertetung (HSBV) 

wurde die Schul-Reinigungskontroll-App „KleanBerlin“ im September 2025 für ein Jahr für 

den Probeechtbetrieb freigegeben. Alle gesetzten Bezirke arbeiten im Probeechtbetrieb. 

Dieser umfasst die vollumfängliche produktive Nutzung der App. Bis September 2026 

werden nachgeforderte Unterlagen bei den genannten Personalvertretungen eingereicht. 

Anschließend wird die App, vorbehaltlich der erneuten Freigabe, in den Echtbetrieb 

übergehen. Auf Arbeitsebene gibt es zwischen Probeechtbetrieb und Echtbetrieb keinen 

Unterschied. Anlage 2 gibt eine aktuelle Bezirks-Übersicht mit Beginn der App-Einführung 

und erfolgten Schulungen. 

 

8. Werden die bereits 2024 für die Arbeit mit der Reinigungs-Kontroll-App angeschafften iPads mittlerweile 

in allen Bezirken genutzt? Wie wurden die Geräte seit 2024 genutzt? Gibt es Bezirke, in denen die iPads aus 

datenschutzrechtlichen, technischen oder sonstigen Gründen nach aktuellem Kenntnisstand nicht genutzt 

werden bzw. werden sollen? 
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Zu 8.: Alle bislang produktiv gesetzten Bezirke arbeiten mit den für die 

Reinigungskontroll-App angeschafften iPads. Die iPads wurden 2025 an die Bezirke 

verteilt und mit dem jeweiligen Start der Schul-Reinigungskontroll-App genutzt. Der Bezirk 

Tempelhof-Schöneberg nutzt die Geräte bereits für andere Fachanwendungen.  

In Neukölln laufen aktuell noch bezirksinterne Abstimmungen, ob bereits vorhandene 

Dienst-iPhones der Schulhausmeisterinnen und Schulhausmeister genutzt werden sollen. 

In allen übrigen Bezirken werden die iPads spätestens mit Start des Echtbetriebs der 

Schul-Reinigungskontroll-App genutzt. 

 

9. An welchen Berliner Schulen gibt es aktuell unbesetzte Hausmeister-Stellen? Seit wann sind diese jeweils 

unbesetzt? (Ich bitte um schulscharfe Nennung + Nennung des jeweiligen Bezirks bzw. der 

zentralverwalteten Schule!)  

 

Zu 9.: Die Angaben für die zentralverwalteten und berufsbildenden Berliner Schulen sowie 

die Rückmeldungen für die öffentlich allgemeinbildenden Schulen der bezirklichen 

Schulträger zur Stellenbesetzung der Schulhausmeisterinnen und -hausmeister können der 

Anlage 3 entnommen werden. Das Bezirksamt Lichtenberg teilt mit, dass die 

Auswahlverfahren der unbesetzten Stellen im Bezirk abgeschlossen sind und sich die 

neuen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Einstellungsprozess befinden. Laut Aussage 

des Bezirksamts Reinickendorf werden drei Stellen seit Abschluss des letzten 

Stellenbesetzungsverfahrens im Bezirk in Kürze nachbesetzt. 

 

 

Berlin, den 24. Juni 2026 

 

 

In Vertretung 

 

 

____________________________ 

Senatsverwaltung für Bildung,  

Jugend und Familie 



S19-26287 Anlage 1

Bezirk
Objektverwaltende
eingestellt seit

Ausschreibungen
"Objektverwaltende/r" erfolgt
mit  Einstellung ab

noch keine Ausschreibungen
erfolgt

01 Mitte

1x Einstellungsverfahren mit
Beginn ab 09.2026 in
Umsetzung

02 Friedrichshain-
Kreuzberg

Ausschreibungsveröffentlichung
in Umsetzung

03 Pankow

1x Einstellungsverfahren mit
Beginn ab 09.2026 in
Umsetzung

04 Charlottenburg-
Wilmersdorf

Ausschreibungsveröffentlichung
in Umsetzung

05 Spandau

1x Einstellungsverfahren mit
Beginn ab 09.2026 in
Umsetzung

06 Steglitz-
Zehlendorf

1x Auswahlverfahren
abgeschlossen; Einstellung im
4. Quartal 2026

07 Tempelhof-
Schöneberg

Ausschreibungsveröffentlichung
in Umsetzung

08 Neukölln

09 Treptow-Köpenick
noch keine Ausschreibungen
erfolgt

10 Marzahn-
Hellersdorf

1x Auswahlverfahren
abgeschlossen; Einstellung zum
01.09.2026

11 Lichtenberg

1x Einstellungsverfahren mit
Bewerbungsfrist 19.06.2026 in
Umsetzung

12 Reinickendorf

1x Einstellungsverfahren mit
Beginn ab 09.2026 in
Umsetzung

Frage 4: In welchen Bezirken wurden Objektverwalter:innen bereits eingestellt? In
welchen Bezirken sind Ausschreibungen für Objektverwalter:innen bereits erfolgt? In

welchen Bezirken sind noch keine Ausschreibungen erfolgt?

keine Angabe



S19-26287 Anlage 2

Bezirk Probeechtbetrieb Schulungen
01 Mitte App-Einführung ab Q3 2026
02 Friedrichshain-
Kreuzberg seit Februar 2026 Schulungen bereits erfolgt
03 Pankow seit Dezember 2025 Schulungen bereits erfolgt
04 Charlottenburg-
Wilmersdorf* App-Einführung für Q4 2026 geplant
05 Spandau seit November 2025 Schulungen bereits erfolgt
06 Steglitz-Zehlendorf seit Juni 2026 laufende Schulungen
07 Tempelhof-
Schöneberg App-Einführung ab Q3 2026 geplant Schulungen bereits erfolgt

08 Neukölln
ab Juni 2026; voller Betrieb ab Q3
2026 geplant

09 Treptow-Köpenick seit Oktober 2025 Schulungen bereits erfolgt
10 Marzahn-Hellersdorf seit Oktober 2025 Schulungen bereits erfolgt
11 Lichtenberg seit Oktober 2025 Schulungen bereits erfolgt
12 Reinickendorf ab Ende Juni 2026 Schulungen terminiert

*Der Bezirk ist der
Zielvereinbarung erst im
Janaur 2026 beigetreten
und bereitet sich aktuell
auf die App-Einführung
vor.

Frage 7: In welchen Bezirken wird seit wann mit der Reinigungs-
Kontroll-App gearbeitet? Gibt es Bezirke, in denen noch nicht

oder nur im Probe-Betrieb geabreitet wird?



S19-26287 Anlage 3

Schulträger

Schulen ohne besetzte
Schulhausmeister-
Stelle (BSN)

wenn ja, unbesetzt
seit

Mitte 01G49 keine Angabe
Friedrichshain-Kreuzberg / /
Pankow / /
Charlottenburg-Wilmersdorf / /
Spandau / /
Steglitz-Zehlendorf / /

07G03 01.04.2026
07G36 16.03.2026
07G02 01.01.2026

Neukölln / /
Treptow-Köpenick 09G17 01.06.2026
Marzahn-Hellersdorf / /
Senatsverwaltung für Bildung,
Jugend und Familie (SenBJF) 01Y07 01.01.2026

Tempelhof-Schöneberg

Frage 9: An welchen Berliner Schulen gibt
es aktuell unbesetzte Schul-Hausmeister

Stellen? Seit wann sind diese jeweils
unbesetzt?


